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Beilage zu Nr . ISS - er Karlsruher Zeitung.
»V» OG« «

Sonntag , L8. August 18VS.

De«tschla«d.
Born Oberlech , 14 . Aug . ( A . Z .) Der Deutsche

Kronprinz traf gestern in der Mittagsstunde bei der
hohen Burgfrau zu Hohenschwangau ein. Nicht enden
wollender Jubel begrüßte ihn von einer ungemein zahlrei¬
chen Versammlung , und die vielen Gebirgsgäste von nah
A»d fern, namentlich aus dem deutschen Norden , werden
in ihrer Heimath Zeugniß ablegen , daß auch die
Oebirgsländer dem mit dem bayrischen Herrscherhauses
eng verbundenen Kaiserhaus in aufrichtiger Liebe anhäu -
gen. Der Füisener Liederkranz, die Feuerwehr , der Vete¬
ranenverein , die hier anwesenden Offiziere und andere Mi¬
litärs , brachten ihre Huldigungen dar . Leider goß der
Regen momentan in Strömen hernieder , aber er vermochte
die Freude nicht zu Wasser zu machen ; im Gegentheil als
der Kronprinz , über den Empfang sichtlich erfreut , den
Wagen verließ , und gegen den Regen ungeschützt sich unter
die Anwesenden mit den freundlichsten Ansprachen mischte ,
brach ein wahrer Jubelsturm aus . Der Kronprinz ließ sich
mehrere Personen speziell vorstellen , und als er den Vor¬
stand des Liederkranzes fragte , ob sie auch patriotische Lie¬
der singen, nahm er vergnügt die Antwort hin, daß auch
der Füfsener Liederkranz gar lange mitgesungen hat , um
das theure Deutschland zusammenzusingen . Spater besuchte
er an der Seite der Königin -Mutter die im Entstehen be¬
griffene neue Burg , hierauf das Tiroler Thal bei Reutte .
Bei ihrer Rückkehr wurden die hohen Herrschaften von
den lodernden Gebirgsfeueru auf den Wipfeln der Berge
begrüßt . Heute Morgens 6 Uhr rollte der königliche Wa¬
gen mit dem theuern Gast durch die reichbeflaggte Stadt
Füssen nach Kempten zu.

In Kempten ist am 14 . Aug . der Deutsche Kron¬
prinz , welcher zu Wage « von Hohenschwangau her kam,an der Illerbrücke von „ Weißgekleideten " empfangen wor¬
den, die ihm, dem hohen Herrn , ein herzliches „ Grüß Gott
im Algäu " sagten und ihm Gedichte und Blumenkränze
überreichten . Bei den Veteranen , die auf dem Residenz¬
platz mit ihrer Fahne sich aufgestellt halten , ließ der Kron¬
prinz halten , stieg aus und sprach jeden einzeln an : bei
welchem Regiment er gestanden und wo er verwundet wor¬
den . Auf dem Perron des Bahnhofs, , wo die Liedertafel
aufgestellt war , trat der Kronprinz — wie die „Kempt .
Ltg .

" erzählt — unter die Säuger , ließ sich ein Noten¬
blatt geben und sang mit . Mit dem Schnellzug fuhr er
sodann nach Lindau weiter.

Frankreich .
^ Paris , 15 . Aug . Das „ Journ . des Deb .

"
schreibt :

lieber dm sogmanntm Zwischenfall de Vogu 6 sind seit einigm
Tagen verschiedene Darstellungen in Umlauf . Aus einem Gespräch,
welches heute früh mehrere Abgeordnete mit dem Minister des Innern
hatten, ergibt sich , dah diese widersprechenden Berichte sämmtlich un¬
richtig warm . Der Hergang wäre vielmehr folgender gewesm : Als
Hr . v . Vogue beim Sultan eintrat , blieb dieser aus Unachtsamkeit,wie er selbst bald nachher anerkannte, fitzen. Hr . v. Voguö fragte
daraus dm Dragoman , der ihm zur Seite stand, ob e» die Regeln
der Etikette nicht erheischten , daß der Sultan dm Botschafter der fran¬
zösischen Regierung stehend empfinge. Da diese Bemerkung Sr . Herr¬
lichkeit übermittelt wurde, so erhob sich dieselbe sogleich, ging auf un¬
fern Botschafter zu und reichte ihm sehr freundschaftlich die Hand.Die nun folgende Unterredung war eine äußerst verbindliche. Es ist
also zwischen Hrn . v . Vogue und dem Sultan durchaus nichts vor-
-efallen , woraus dem französischen Botschafter ein Vorwurf gemachtwerden könnte .

In demselben Blatte sucht eine Stimme aus dem Publi¬ken , ein in Finanrsachen sehr bewanderter Mann , wie das
»Journ . des Deb .

"
versichert, die Kritiken zu entkräften ,welche das Verhalten des Finanzministers bei der An¬

leihe - Subskription sich zugezogen hatte . Der Fach¬wann sagt uns aber nichts Neues : die Regierung habeals Kaution Papiere und Wechsel zulassen muffen , um« ne Geldkrists zu vermeiden ; sie habe dem Auslande be¬
sondere Erleichterungen (von denen übrigens auch viele
französische Subskribenten profitirt hätten ) gewähren müssen,weil es ihr vor Allem darauf ankam, sich fremdes PapierUl möglichster Quantität und möglichst billig zu »erschaffen.Dus letztere habe sie vollkommen erreicht ; der Staatsschatzbesitze in diesem Augenblicke in runden Ziffern : Papierauf das Ausland , welches vor der Anleihe gekauft wurde ,
s "0 Millionen , feste Einzahlung auf die Anleihe im Aus -« >we ungefähr 300 Millionen , Einzahlungen in baarem'vvde und in Wechseln auf das Ausland Seitens der fran -
Mschen Subskribenten ungefähr 50 Millionen , Papier aufbas Ausland , welches die Bankiers vertragsmäßig zu lie-
>« n haben , 700 Millionen , zusammen 1750 Millionen zuwmer Verfügung für das laufende Jahr , und dies , ohnebaß der Wechselkurs auch nur um 1 Prozent gestiegenDer Einsender zweifelt sogar nicht, daß dieser Kurs
L der immer zunehmenden Ausfuhren und der rei -
Aen Ernte demnächst noch weiter zurückgehen werde. Die

egtemng habe also im wohlverstandenen Interesse desnoes gehandelt, wenn sie den Subskribenten außeror -
luche , aber nach Lage der Umstände gebotene Hugeständ -vffse gewahrt hatte .

(( Aus den Schweizer Bergen .
III .

Bri i> a» GrlINjel , den 11 . Aug.- «n Rosenlaui - Bad ist jetzt die Weißbachschlucht , eine der

Taminaschlucht ähnliche, tiefe, sehr malerische Felsspalte , durch deren
Tiefe der Gletscherbach hinbraust , zugänglich gemacht und wenige
Schritte hinter dem Hotel ist der gewaltige Schwarzbachfall — zwei
sehr lohnende Punkte , während der Gletscher bekanntlich sehr geschwun¬
den ist. Von Rosenlaui an den Reichenbach bei Meyringen führt der
schmutzigste, aber landschaftlich reizvollste Weg de« Berner Oberlandes .
Wäre es auch eine etwas gewagte Behauptung » dah ein solcher Weg
bei regnerischem Wetter schöner sei, als im Hellen, fröhlichen Sonnen¬
schein, so darf man doch behaupten, daß er auch bei regnerischemNebel-
wetter wundervolle Landschaftsbilder bietet. Dir starren Felsenzacken
der Engelhörner und des WellhornS erscheinen , wenn ste in steter Ver¬
änderung des Bilde«, aus dem steigenden und fallenden, bald lichteren,
bald dichteren Nebelgrwölk hervorragen , als wunderbar malerischer
Hintergrund freundlicher Wiesenpläne und tannengekrönter Felsen¬
schlünde , durch welche der donnernde Reichenbach dahinbraust , bis zu
den berühmten Fällen , an deren Fuß das Reichenbach-Hotel dm von
dem steilen und allezeit schmutzigen Weg ermüdeten Wanderer in seinen
reinlichen und freundlichen Räumen aufnimmt . Es ist der Mühe
werth, hier den Rest des Tages zuzubringen, die . Brasscrir Tenzion" ,
eine echte Malerherberge in Meyringen , zu besuchen und den unteren
Fall , wie die überall reizvolle Umgebung näher anzusehe«. Es ist
zwar jetzt nicht mehr Mode, so zu reisen, sondern im Eilschritt stürzt
der Fremdenschwarm über die bekannten Routenwege, abschneidend , wo
etwas zu verkürzen ist, und selbst die Nacht benützend , um eiligst an
den schönsten Landschaftsbildern vorüberzuhasten : um nur „überall ge¬
wesen " zu sein . Ist es bei jüngeren Leuten zuweilen die Neigung ,
mit IS - bis 12stündigen Märschen sich selbst und Andern unnöthiger
Weise einen hohenBegriff der Fuhtüchtigkeit beizubringrn , so ist es bei
Andern doch viel häufiger ein ungesundes Eisenbahn-Fieber, eine Ver¬
wechslung der VergnügenSreise mit der Geschäftsreise. „ Wenn wir
bald wieder aufbrechen, — das ist die tausendfach zu hörende ständige
Rede — so können wir heute noch bis da und dahin kommen" — als
ob es sich eben um nichts handelte , als um ein schnelle« Verlassen
all des Schönen , um dessenwillen man doch in diese herrliche Welt
gewandert ist.

Da » gilt ganz besonders von dem Weg zur Grimsel , ein 8stün -
diger Marsch , der mit dem Besuch der finstern Schlauche und de«
Handeckfalle « 9—10 Stunden in Anspruch nimmt . Wem das , wie
doch den meisten Frauen , zu viel ist, nimmt dann Pferde , um schneller
hindurch zu sein ; wer sich aber lieber die Zeit dazu gönnt , wandert
am ersten Tage gemüthlich die 4 Stunden bis Guttannen hinauf , wo
er eine recht freundliche und allen verständigen Ansprüchen völlig ge¬
nügende Unterkunft in dem „Bären " findet , welcher — den unrich¬
tigen Angaben der Reisebücher gegenüber — jetzt das einzige Gasthaus
de«

'
OrteS ist. Dieser Weg enthält nicht eine einzige Stelle , die dem

empfänglichenNaturfilm nicht den reichsten Genuß bereitete. Ein freund¬
licher Morgen verklärte uns die Schönheit des ThaleS mit lieblichem
Sonnenschein; lustig flatterte der Schmetterling über die blüthenreichen
Alpenwiesen und über den aardurchströmten Felsengründen glänzte au«
dunkeln Tannen lieblicher Mischung das malerische Laubgehölz.

So kamen, wir nach dem stillen Guttannen , wo uns die Schaf¬
schur, die Seidenweberei, die Umgebung des Dorfes und das Studium
der Reisebücher den Abend gemüthlich verbringen ließen. Da un « der
Sonntag Morgen mit einem kräftigen Regen überraschte, so verblieben
un - einige unfreiwillige Musestunden, die nun zum Mederschreiben
dieser Zeilen dienlich find.

Bei dieser Gelegenheit sei
'
auch Einiges über die Reisebücher

gesagt. Da « vollständigste , iuhaltreichste und zuverlässigste Buch
ist die eben erschienene neue Bearbeitung von Tschudi , jetzt den
Titel führend : „Tschudi ' S Tourist durch die Schweiz .
St . Gallen 1872." Hier find nicht nur dir gewohnten , von der Na¬
tur de- Lande« vorgezeichneten Routen beibehalten und beschrieben ,
sondern es ist auch bei jedem einigermaßen erheblichen Punkte jede
mögliche und auch manche fast unmögliche Exkursion verzeichnet. Da¬
durch wirkt da« Buch allerdings für den mit der Schweiz noch wenig
Bekannten verwirrend, und während eS von jedem Schweizer wie von
jedem eifrigen Alpentouristen allen anderen Reisebüchern weit vorge¬
zogen werden wird, so ist doch den weniger geübten Reisenden die
neue, 14. , wirklich neu durchgearbeitete Auflage von Bädeker ' S
Schweiz zu empfehlen. Für solche Reisende, die wie eine Frankfurter
Bürgersfrau mit ihrem Sohne sich nur „ die Gegend von der Schweiz
ansehen" wollen, wie für Hochzeitsreisende ist auch jede ältere Auflage
völlig genügend. Was das außerordentlich angenehme Reisebuch von
Berlepsch betrifft, welches zudem an schönen Panoramen und Illu¬
strationen alle anderen weit hinter sich ließ, so ist dessen neueste Auf¬
lage von 1871 im Grunde die Unveränderte von 1869 , nnd deßhalb
in Vielem ziemlich veraltet. Zudem hat sich Berlepsch mit dem Hild¬
burghauser Verleger ( Meyer) mtzweit und so ist abzuwarten , wie sein
nun in Leipzig demnächst erscheinendes neues Reiscbuch ausgestattet
werden wird . Zuletzt freilich ist nicht das Buch, sondern der Kopf des
Lesers die Hauptsache, und man kann mit jedem der genannten Bücher
vollkommen zufrieden sein .

Gegen Mittag hatte die Sonne über Regen und Nebel den Siegdavon getragen, und die Temperatur stieg rasch von 13 Grad Reau -
mur auf eine ganz erkleckliche August-Sonnenwärme . Bei solcher
Beleuchtung ist auch das Thal von Guttannen bis zum Handeck -Fall
noch von hoher landschaftlicher Schönheit, wenn auch etwa« ernster
und nicht mehr so wechselreich wie bisher . Der Handeck -Fall , der von
zwei Punkten dem Beschauer zugänglich gemacht ist , gehört anerkann¬
termaßen zu den schönsten der Welt. Durch einen «nächtigen Fels -
zacken gleich an seinem Absturz getheilt, braust er in zwei gewaltigen ,
schon vorher in lauter Gischt und Schaum aufgelösten Armen in die
dunkle Felsschlucht hinab . Bon der Seite her aber stürzt ihm der
jungfräulich -reine, silberhelle Acrlenbach in wildem Jubel entgegen, um ,Ein « mit ihm, den wilden Felsenpfad eines hemmnißreichen Dasein «
zu durchbrechen , bis mit der Zeit auch ihm nach wildem Stürmen die
Ruhe und die Behaglichkeit der weiten Ebene zu Theil wird.
NVom Handeck -Fall an wird der Pfad immer wilder und düsterer ; die
Bäume hören auf, eine Strecke weit hängt noch die Legföhre ihre dürren
Arme über die Granitblöcke herab, bis neben dem wild überemander -

geworfene» Gestein nur noch kümmerliche gelbe GraSbüschel an da»
Leben der Natur erinnern . Wenn dann noch der weiße Nebel da»
Thal hcraufzieht und von oben die dichten Wolkenvorhänge Herabfin¬ken , bis wir in einer „wässerigen Lusterscheimmg " , halb Nebel, halb
Regen, dem bi« zum letzten Augenblick unsichtbaren Grimselhause zn-
eilen — dann haben wir den vollen Eindruck der düstersten Bergein »
samkeit de« Hochgebirge» und begrüßen mit hoher Befriedigung im
Grimselhause wieder eine gemüthliche Wohnstätte lebendiger Menschen¬kinder.

Und was für eine Wohnstätte ! Drübm liegt der düstere See , wo
eben , am Sonntag , die Knechte und Mägde des Hause« auf schwan¬kenden Kähnen spazieren fahren. Und wenn nun die Nebelfetzen vom
lustigen Windhauch umhergejagt werden , und der freundliche Abend¬
strahl der Sonne un « begrüßt, steigen allerlei dunkle Gestalten mit
langen weißen Stäben , wie fromme Pilger alter Zeitm über die Fel¬
senpfade herab . Die Hausglocke ertönt in immer kürzeren Zwischen¬räumen , und jedesmal steigen einige erschöpfte Gestalten — dazwischen
auch einige muntere Beine — die hohe Außentreppe herauf, um in
den eigenthümlichrn Bretterverschlägen zu verschwinden , welche da»
Minimum eine« Zimmers darstellen. Aber wenn dann um 7 Uhr
die Glocke zur Tafel läutet und die Hellen Erdöllampen an den Decken
hängen : dann verschwindet jeder Eindruck der Einsamkeit. Unter SV
Personen , die , abgesehen von 28 im Erdgeschoß hausenden Führern ,an diesem Abend übernachteten, sind allerlei heitere Gemüthrr ; und
bis 10 Uhr ist in dem großen Saal und dem gemüthlichen, wohl¬
geheizten Nebenstübchen, vulgo „ Damensalon ' das munterste Lebm ;die Pfropfen knallen, die Gläser klingen — alle Dialekte des Deutschen
Reiches werden vernehmlich, denn hier herrscht der Deutsche vor — aber
allmälig verschwindet eine Gestalt um die andere , und um 11 Uhr
liegt das Grimselhaus wie seine Umgebung in tiefem Schlafe , den»
um 4 Uhr muß der Sidelhorn -Besteiger ausbrechen und um 8 Uhr
zieht er in Hellen Hausen zu Pferd und zu Fuß nach Meyringen hinab
oder zum Todten -Ser hinauf , dem Rhone- Gletscher entgegen .

Fiesch , den 13. Aug.
Bei schönstem Morgen -Sonnenschein stiegen wir zur HauSeck hinan,dann aber , den Todten - See links liegen lastend, dem Sidel -Horn ent¬

gegen. Aber die Walliser-Berge hatten schon ihre weißm Schlei-erhüte
aufgesetzt , wie sie das gegen 8 und 9 Uhr zu thun pflegen , und jo
ließm wir das Sidel -Horn rechts liegen und wandelten einen wunder¬
vollen Bergpfad hinab nach Obergesteln . Drüben nach Osten
lag der Todten-See und der Rhone -Gletscher mit dem mächtige«
Galenstock in ihrem Eis - und Schneegewand; unter un« nach Süden
lagen aus dem andern Rhone -Ufer das Eginen- und Binnenthal in
„ Vogelperspektive" , und im Süden grüßte au« Wolkengürteln die glän¬
zende Spitze des WeishornS herauf. Bald lag das vor 4 Jahren
gänzlich abgebrannte , nun au« Stein neu gebaute Obergesteln zu un¬
seren Füßen . Zahllose Schmetterlinge und die rothgeflügelte» Heu¬
schrecken schwirrten über die blumenreichen Alpweiden , und in Obrr -
gesteln fanden wir wieder den alten Gastwirth Kraft aus Alschbach
im badischen Schwarzwald ; nicht gerade „Hotelbesitzer " , aber doch jetzt
ein ganz nettes Häuschen mit dem nöthigen Unterkommen für den
Griespaß - nnd Tosafall -Touristen besitzend.

Nach kurzer Rast fuhrm wir da« zum Fahren sehr schöne obere
Rhonethal herab bi- Fiesch , am Fuße de« Eggisch -Horns . So schön
war der Abend, dah wir beschlossen, hier zu übernachten und den an¬
dern Tag da« Eggisch - Horn zu besuchen. Auch hier steht nun an
Stelle des alten Holzhauses ein ganz treffliches Hotel; aber dafürbietet es freilich keine Gewähr , daß e» nicht am andern Morgen regnet.Das thut es denn auch jetzt am Morgen de« 13. — wahrscheinlich zu
Gunsten der „ Karlsruher Zeitung "

, die denn auch hiemit freundlichst
gegrüßt sei.

Vermischte Nachrichten.
* LouiSville (Kentucky) . 29. Juli . Der „Louisville-Anzeiger"

bringt heute folgende Notiz : „Ein Kunstatelier der hervor¬
ragendsten und seltensten Art ist jenes des Hm . W. F . Blum ,Nr . 75 , Greenstraßc zw . 2 und 3. Bei einem Besuche desselben, den
wir uns wiederholt gestatteten , sahen wir dort Arbeiten oder richtiger
Kunstwerke in Buntmalerei und Emaille-Arbeiten auf Glas , derm
Pracht un « an die wundervolle Glasmalerei der Fenster de« Dome«
zu Köln — bekanntlich ein Geschenk des verstorbenen Königs Ludwig
von Bayern — erinnerten . Alle Zeichnungen find von der Künstler¬
hand Hrn . Blum 'S entworfen und sind beredte Zeugen für die Genia¬
lität de« Meisters . Jene mattgeschliffenen , mit den schönsten Figuren
und Arabesken gezierten Glasscheiben, welche man in Kirchen , Dampf¬
booten , stattlichen Hallen und Residenzen erblickt und die da« Auge
de« Beschauer« fesseln und diesen Stätten dm eigentlichen Glanz ver¬
leihen — das sind Werke unseres geschätzten Mitbürgers Hrn . Bluin ^Vor nahezu einem Vierteljahrhundert ließ sich derselbe hier nieder
und seit 14 Jahren widmet Hr . Blum sein ganze « Streben der Kunst
der Glasmalerei und Emaillirung . In Hm . Blum , einem gebornm
Badener (aus Haslach im Kinzigthale) , diesem einfachen , an¬
spruchslosen und soliden Manne , ahnt der Besucher dieser Kuuststätte
kaum den bedeutenden Künstler , der er in der That ist. Durch die
sich fort und fort mehrenden Aufträge von Nah und Fern hat sich Hr .Blum genöthigt gesehen , einen Anbau ausführen zu lassen und die
Zahl seiner Gehilfen zu vermehren, und wünschen wir dem wackern
Manne ferner stetige » Emporblühen der von ihm ins Leben gerufenen
herrlichen Kunstanstalt .

Das Hamburger Post -Dampfschiff „ Silesia" , Kapitän Trautmann ,
von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt-Aktien -Gesell»
schaft , ging , erpedirt von Hm . August Bolten , William Mil¬
ler' « Nachfolger , am 14. August von Hamburg vis Havre nach
Neu - Dork ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpoß halte dasselbe 131 Paffa¬
giere in der Kajüte und 729 Passagiere im Zwischendeck, sowie
volle Ladung .

Verantwortlicher Redakteure J )r . I , Herrn. Krornlrin .



Amtsgericht Rastatt . Gemeinde Iffezheim.

VeMiDhe MMnHt
uerunq von Grund- und llnterpfandvuchszur Erneuerung von Grund- und Ünterpfandbuchs -Emtragen.

N 515 Iffezheim . Aus Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 18M , Reg.-Blatt Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert , die bezeich¬

nten Einträge von Vo zugS - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze » gestrichen

*^ *
Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegeben« Forderung « . w?lA 1» KaS itn ^ 8ldSbi ^ ^ eintzAtägen" Md , besteht in bedungenen UntrrpfandSrecht« , und der Rechtsgrund der in bas

« rundbuch eingetragen« Forderung « in dem gesetzlich« Vorzugsrecht de« Verkäufer« . sofern nicht bet einzeln « Einträge » etwa« Andere« bemerkt ist.

Iffezheim , dm 24. Juli 1872. - - . . .
Dar Pfandgertcht :

Der BerermgungS-Komunfsär :

De « Eintrag «

Datum . Seite . !

IS . Dez. 1831

14 . März 1832

18. Mai -

2S. Mai .

15. Juni -

8. Sept. -

9 . Dez . -

3.
7 .

an. 1833
ov. -

1 . Sept . 1834

20. Jan . 1835
24. Jan . -

21. Jan . -

1. Febr . »
8. April >

18. Dez. -

20. Jan . 1836
18. Juni -
16 . Sept . -

20 . Febr. 1837

25 . Febr. «

7. März -

8. Aug. 1838

14. Aug. -

Ramm , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

echtSnachfolgund seiner Rea »folg«.

28. Sept . ,

11 . Jan . 1840

10. Febr . 1841

23. Juni -

14. Nov. 1831
S. Dez. -

Namen , Stand und Wohnort
des GlLflbiger «

und sein« Rechtsnachfolger.

Einträge i« Pfaudbuch Band III

113 »Georg Schoch« von hi«

130dzJ «seph Zimber d. I . Eheleute von
hier

134

134b

Mathias Hüttinger von hi«

Kaspar Merkel von hier

134 Ludwig Merkel von hi«
Benedikt Merkel von hi«134b

137dl137blSebastian Erhard Eheleute von hi«

142 Hilarius Oesterle von hier

147d Vincenz Merkel alt Eheleute von hi«

158
189

Zvseph Bosler von hier
Sincenz Mnkel d. Ae. von hier

201 b»Alex Web« , Schreiner von hier

9. Jan . 1839 22

28. Sept . - 30

14. März - 275

12. Dez. »

21 . Dez. .
31 . Dez . -

26 . Dez. -

2. Jan . 1832
3 . Jan .

10 . Jan .

9. Dez.
18. Jan .
21. Jan .

206
208

209

212

223

224
233
234

246

248b

249

Landolm Metz , Wittwer , von hier
Stephan Heitz von hier

Melchior Oesterle von hier

Joseph Zimber d. I . von hier

Eduard Jakob von hier

Hilarius Leppert, ledig , von hi«

Mathias Schneider Eheleute von hier
Landolin Metz von hier
Gregor Leppert von hier

Pantaleon Leppert von hier

Elia « Oesterle, ledig, von hier

Elisabeths Heitz , geb . Huber , von
Forbach

Betrag

Forderung .

Julius Herr , an unbekanntem Orte .
Mündelpfand

Karl He« von Rastatt

Barbara Lösch von Hornhng . Er -
nährungsbeiirag wöchentlich

Joseph Schneider'- Kinder von hier.
Mü -idelpfand

Dieselben
do.

Hofaerichrs- Advokat Wiedemann vovj
Rastatt . Richterliche Dis« Viten

Htlariu « Oesterle ' - drei Kinder vo^
hier. Gleichstellungsgeld

Franz Rieding« '» Pflegschaft von
hi«

Rosine Rubin von Hofweier
BonifaztuS Schäfer von hi« . Kauf

schilling
Wer Weder'« Kind« « st« Ehe von

hi« . GleichstellungSgeld
Johanna Zimber von hier
Gerwfeva Schneid« , ledig , von hi« .

Mündelpsand
Raimund Peter , ledig , von hi« .

Mündelpfand
Joseph Zimber ' « d. I . Kind « von

hier. Münoelpfand
Johannes Merkel von hier. E

schaflSgeld
Ignaz Fütterer von Selz . Richter-!

sicher Eintrag
Balthasar Werner von WinterSdors
Victor Metz von hier. Mündelpsand ^
Mathias Leppert von hier. Gleich-

stellungSgeld
Gregor Leppert von hier. Nutznie>

ßung
David Maier in Rastatt . Richter¬

lich« Eintrag
Odergerichtsadvokat Gerbel in Mann

heim. Richterlicher Eintrag

Einträge i« Pfaudbuch Band IV.

Erhard Oesterle von hi«16d

17b!Franz Merkel von hi«

Lorenz Merkel von hier

Franz Georg Kuhn von hi«

Franz Merkel von hi«

30 »Thomas GLrger , Landwtrth von hi«

32blLaver Zimber Eheleute von hier
33b! Dieselben

46b

50b

Balthasar Zoller von hier

Gregor Schneider alt von hier

220b
223b
224b

Gregor Köhler Wittib
Markus Holz« , Chirurg von hi«

225
228

Daniel Späth von hier . Kausschil-
lmg !

Wilhelm Heck Wtltwe und Wilhelm
Heck

'S Erben von Würmersheim ,
Jakob Heck , CreScenz Heck , Ehefrau
des Ant . Fritsch, Mariha Heck und
Diony « Heck von da als Vormund
vo» Thekla, Benedikt, Severin und
Juliane , und Elisabeth» Heck, Ehe¬
frau des Sebastian Euderle vom
Durmersheim . Richterlicher Ein -

»iltbürgermeister Joseph Ret« von
Otteredors

MagnuS , Ferdinand und Moriz Zim¬
bel von hin . Vormundschaft

Wilhelm Heck Wittwe und Wilhelm!
Heck 'S Erben von Würmersheim, .
Jakob Heck , CreecenzHeck , Ehefrau
des Ant. Fritsch, Martha Heck und
Dionys Heck von da als Vormund
von Thekla, Benedikt, Severin und
Juliane , und Elisabeth« Heck , Ehe !
frau des Sebastian Enderlc von!
Durmersheim . Vollstreckung

Friedrich Zimber von hier. Mündel
Pfand

Agnes Metz von hier
Älbin Zimber von hier. Vormer¬

kung
Xaver Schäfer Wittwe von hi« , als

RechrSirachjolgec de« Alexanders
Zoller von hier. Gleichstellung

Katharine Zoller von hi« . Mündel !
Pfand

Einträge i« « rmldbuch Band U .

226b
229
229
235

22Sd
235
239
242
243

Caspar Merkel von hier
Ludwig Merkel von hi«
Matern Dürr von hier

Derselbe
Romuald Brenn « von hier
Ludwig Merkel, Weber von hi«
Melchior König von hi«

Kasimir Grcß von hier

Bruno Schneid« von hi«

Derselbe

Balthasar Zoller von hier
Susanna Greß von hi«
Valentin KronimuS von hi«
Balthasar Zoller von hi«

243b Bogt Mungenast von hi«
244b Kasimir Schäfer von hier
245b! Clemens Wed« von hi«

Derselbe
246b Balthasar Zoller von hier
247b Landolin Merkel von hier
248b Johanne « Greß von hier
249 Anselm Oesterle von hin
249b Holzer, Chirurg von hi«
250 Michael Hatz Wittwe von hier

Jakob Keller von hier

Franz Merkel von hier
Leo Hei« , ledig , von hi«

Derselbe
do .
do .

Joseph Zimber Eheleute von hier
Dieselben

do.
do.

Leopold Hatz Eheleute von hier

Rilvlau « Peter Eheleute von hier
Dieselben

do .
Valentin Schneid« von hier
Ignaz Zimber Wittwe von hier

Dieselbe
do .
do.

Sduaid Jakob Eheleute von hier
Dieselben

Bruno Schneider von hi«
Jakob Ziegler vo r hier
Maria Merkel, ledig, von hier
Leopold Hatz von hier
Johanna Hei « , ledig, von hi«
Leopold Hatz vou hin

fl.

100

55

71

32

200
108

261

901

48

22

180

40

68

38

50

46

50

kr.

24

13

20

21

15

30

300

50

100
75

443

18
21
20
20
45
23
6

11
4

12

115
135

75
11
47
34
58
44
20
18

250
130

33
25
21

5
33l

37

30
3»
30

30
15
30

De « Eintrag -

Datum . Sei »

JmWbr . 1832
29. Febr . .

6. März -
14. Mär , -
22. März .

12. Juni 1832

11. Sept . «
6. Okt. -
9 . Okt. -

8. Nov.
7. Dez.
9. Dez.

10. Dez. -

25 . Jan . 1833
29. Jan . -

5 . Febr . -

13 . Febr. »
17. Febr . >

4. Mär , -

10. April -

29. Mai
12. Juni
13. Juni
28. Juni

9. Aug.

12 . Aug.

10. Sept .

21. Okt.
6. Nov .
7. Nov .
6. Dez.

10. März 1834
2. Juni -
5 . Juni -

20. Juni «

251Lj
2W
254d
255b»,
256

sigmnnd Ernst Wittwe von hi«
Vincenz Merkel alt von hin
Sylvester Schäfer von hi«
Jakob Keller von hi«
Balthasar Zoll« von hi«

Namen , Stand «ud Wohnort
de « Schuldner «

und sein « Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « GläubiRMLs

und sein« Rechtsnachfolger.

Benag
da

Forderung .

Daniel Späth , ledig, von hi«
Sonifaj Schäfer Eheleute von hi«
Gregor Schneid« alt non hi« ,
Johann Schuber SEHeleutevon hier
Küfer Franz Oesterle Wittwe von

hier

Einträge i« Grundbuch Band III .

3 »Vogt Mungenast von hier
3 Derselbe
5 Anselm Oesterle von hier
5d Blasius Merkel vo» hi«
6 Anton Schmidt vou Hs«
6b Nikolaus Mnkel von hier
7 Ignaz Jakob von hier
7b Anton Wern« von hier
8 Nikolaus Merkel von hier
8b Derselbe
9 do .
9b Heinrich Zoller von hier

10 . , Agnaz Jakob von hi »
lOb Clemens Web« von hier
11 Nikolaus Merkel von hier
11b Clemens Weber von hin
12 Wevdelin Hertz von hier
l2d Nikolaus Mnkel von hi«
13 Mafius Merkel von hier
13b iNlkolarrS Mnkel von hier
14' Balthasar Zoller von hier
l4d Antvn Schmidt von hier
15 Joseph Herr von hier
l5b Franz Georg Kuhn von hi«
16 Blasius Merkel von hier
16b Xaver KreitenweiS von hi«
17 Fidel Greß von hier
1?h Johannes Schubert vou hi«
18b Balthasar Zoller von hi«
19 Kasimir Greß von hier
20b Marzrll Lorenz von hier
21 Heinrich Web« von hier

21b Wendelin Heitz von hier
22 Jakob Keller von hi «
22b Kasimir Greß von hier
25 Balthasar Wall « van hin
25b Joseph Herr von hier
26 Landolin Merkel von hi«
- Han « Georg Merkel von hier
26b Derselbe
- Paul Schneider von hier
- Chirurg Holz« von hier
30 Gemeinde Iffezheim
- Bernhard Schäfer d. I . von hi«
31 d Joseph Herr von hier

32 Thomas Hüttinger von hier
33 Willibald Peter ' S Wittwe von hier
33b Gregor Merkel alt von hier
34 Joseph Schneie« der 4. von hier
34b Johannes Huber von hier
35 Augustin Merkel von hier
36 Franz Georg Kuhn von hier
41 Gemeinde Iffezheim
41b Philipp Schäfer von hi«
42b
52b
52

Ludwig Fritz von hier
Franz Joseph Pfetz« von hier
Valerian Schäfer von WinterSdors

55b Altbürgermeift« Mungenast von hier
61 j Valentin KronimuS von hi«

Benedikt Merkel von hi«
62 Sylvester Jakob , Schuhmacher von

» hi«
64 »Matern Dürr von hi«
64b>Fistel Greß von hier
66 Gregor Zeller von hi«
71 Gemeinde Iffezheim

72 Dieselbe
725» do.
73dj do.

Lorenz Oesterle von hin
75d Franz Greß von hier
76 Christian Mnkel von hier
77 Florian Wirk»« von hier

Augustin Merkel von hier
77d! Melchior König von hier
- Norbert Merkel von hi«
» EraSmuS Dürr von hi«
78 Anselm Schneider von hier
- Stanislaus Schneider von hi«
- Karl Lorenz von hier
78d»Franz Joseph Ziegler von hi«
- »Damian Schneid« von hier
79 Franz KronimuS von hier
- Heinrich Weber von hi«
79b Fidel Greß von hier
- Eulogius Lorenz von hi«
- jGregor Merkel d. I . von hi«
80 Valentin Greß von hi«
- »Johannes Laube! von hi«
- »Franz Schäfer von hier
ÜOdiDimoiheusZoll« von hi«
. »Christian Merkel all von hier
81 »Andrea« Zoller von hi«
81d»Ballhasar Zoller von hier
87b»Gem« nde Iffezheim
88 »Philipp Oesterle von hi«

89d»Karl Metz von hier
90 »Stanislaus Huber von hi«
-

"
Ferdinand Eller vou hi«

RvchuSLbqch von hier
Derselbe

August» Merkel , ledig, von hi«
Ursula Feßler, ledig, von hier
Augustin Merkel, ledig, von hi«

Derselbe
do .
do .
do.
do .
do .
do.
do.
d«.
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do.
do .
do .
do .
do.
do.
do.

Andreas Zoller von hi«
Derselbe

Joseph Schneid« de« 3. Kind «
Heinrich Weber und Kind . Gemein¬

schaft
ans Adam Merkel von hi«
heodor SLmidt von hi«

Derselbe
Lorenz Jörg « von, hier
Albert Jllig von hi«
Stanislaus Oesterle von hier

Derselbe
do.
do .
do .

Johanne « Schubert von hi«
iiloys Eisenmann von hier
Kr. Melchior Schaaf von Winters¬

dorf
Balthasar Meyer von Hügelsheim
Valentin Jllig von Hügelsheim

Derselbe
do .

Constantin Jllig Wittwe von hi«
Gregor Schneider d. I , von hi«
Sebastian Erhard von hier
Clemens Weber von hier
Joseph Bäcker von hi«
Norbert Schulz von hier

Derselbe
do.

Bernhard Huber , ledig, von hier
Lorenz Jörg « von hier

Derselbe
do .

15

45

380
350

15

30

125

45

30

30

15

do.
do.
do.

Franz Joseph Schneider d. I . von»
hier

Franz Oesterle d . I . Wittwe von hier»
Pbilipp Schneider von hi«
Franz Joseph Schneider d. Ae. von

hier
Theodor Schmidt von hier
Valentin Schneider' « Wittwe von hi«
Michael Merkel Wittwe von hier
Kasimir Laube! , dermalen in Wie«.

Da « Gvoßh Oberamt Rastatt hat
biezu unterm 29. November 1833,
Nr . 19,780 , die Ermächtigung er.
theilt.

Derselbe
do .
do .
do.
do .
do.
do .
do .
do.
do.
do.
d».
do.
do.
do .
do .
do .
do.
do .

Suka « Schäfer Wittwe von hier
Eulogius Lorenz von hier
Landolin Metz von hier
Franz Josep » Oesterle' S Kinder von

hier
Landolin Metz von hi«

Derselbe
do.

30

30

15

15

30
30

35j 30
1b

30

30



De « Eintrags

Datum . Seite .

20 . Juni 1834

20 . « -Pt . -
20 . Ott . .

2 . Mär , 1835

20 . Juni -

IS . Ott . -

2b . Okt .
4 . Nov .

13 . Dez . .

2. März 1336

21 . März -
27 . April -

10. März
13 . Juni
20 . Ott .

11. Nov .

4. De ». -
W . Jan . 1837

20. Febr . -

1. MLrz
«. MLrz

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und , einer Rechtsnachfolger .

90 »Fidel Greß von hur
SOd Joseph Weber von hur
. Sigmund Ernst von hier
93 Jobann Georg Jakob von hier
94 Joseph Schneider der 4. von hier

gz SFranz Oesterle , Küfer « Wtttwe von
hier

ogb Raimund Merkel von hier
101 Philipp Oesterle von hier
10ld Kasimir Greß von hier

, Karl Metz von hier
105d Vincenz Merkel d. I . von hier
106 Era »muS Dürr von Rastatt
106b Thomas Huttinger von hier
107diGemei » de Iffezheim
108 Dieselbe

- do .
108b do .
, - do .
109 » do.

- I do
109d > do.

- I do.
110 « do.

» I do.
110dl do.
111 I do .
111b« do.
112 do.
112 d do .

do.
113 do .

do.
do.
do.
d».

Erasmus Dürr , z . Z . in Amerika

114

116
117
117b

117b
118

120
120b

121

121
122

122b

123

124

Heinrich Zoller von hier
MathiuS Mmigenast von hier

119 Landolin Merkel von hier
119b Vincenz Merkel d. I . von hier

Kasimir Greß von hier
Elemen « Weber von hier
Stanislaus Huber von hier
Joseph Greß Wittwe von hier
Sernhard Schneider d. I von hier
Stanislaus Schneider von hier
Ŝylvester Jakob von hier
Joseph Weber von hier

ranz Joseph Eichelberger von hier
Johanne « Schubert von hier
Thomas Huttinger von hier
Anselm Oesterle von hier
Franz Szeß von hier

123dj Romuald Brenner von hier
EliaS Feßler von hier
Lorenz Oesterle von hier
Arbogast Schäfer von hier

124bjKran , Joseph Peter von hier
Michael Hatz Wittwe von hier

125 öerrchard Heitz von hier
- 128 Mathias Schneider von hier

180 Christin « Zoller von hier
134d Nikolaus Schneider von hier
138b Joseph Herr von hier
139 »Stanislaus Schneider von hier

- »Benedikt Leuchtner von hier
13 SdÜLcuno Jakob von hier
140dIErnst Merkel von hier
142d»RemigiuS Schäfer von hier

- «Sonifazius Schäfer von hier
14 g »Lover Schmidt von hier

- »Joseph Boßler von hier
143tWemeinde Iffezheim

- I Dieselbe
1441 do .

» » do.
- i do.

144b ! do.
145 ! do.

- ! do .
- ! do.

145b ! do.
- » do .
- » do.

146 » do.
146b ! do.
148dsDhilipv Schäfer von hier
150 ! Sylvester Jakob von hier
153 »Ferdinand Eller von hier
153d »Karl Oesterle von hier

, Jakob Keller von hier
154 Joseph Büchel von hier

- Gregor Köhler Wittwe von hier
- - Schäfer von hier

154b Aindrk Erhard von hier
- L»nd,lin Merkel von hier
- Balthasar Zoller von hier

157 Laver Zoller von hier
ISSbMarl Oesterle d. I . von hier
160 »Vincenz Merkel d. I . von hier

- Derselbe
- Stanislaus Huber von hier

160b Jakob Keller von hier
162 Lalthasar Zoller von hier
1625 Gemeinde Iffezheim
163 Franz Joseph Ziegler von hier
164 Mola, - Merkel d. I . von hier .
165b Slastu « Merkel von hier
166 Karl Lorenz von hier

- Anlon Erhard von hier
1k6b »rheobald Spreier von hier
167mSlasiu « Merkel von hier
168 »Joseph Weber von hier

Georg Schocher von hier
Fidel Merkel d. I . von hier
Kaspar Merkel von hier
Simon Huber von hier
Bruno Jakob von hier

170 »Bernhard Heitz von hier
170d Laver Zoller von hier
1^ 16 Hvfgcrichts -Rath ASbach zu Eonstanz
172 Gemeinde Iffezheim
173b Senedikr Oesterle von hier

Ramm , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger .

Landolin Metz von hier
Derselbe

d, .
Philipp Oesterle von hier
Kranz Oesterle , Küfer « Wittwe von

hier
Magdalena Oesterle von hier

Johann Obermayervon hier
Hilarius Leppert , ledig , von hier

Derselbe
do .

Mathias Huttinger von hier
Derselbe

do.
Gregor Köhler , Wittwer von hier
Eulogius Lorenz von hier
Anton Heitz von hier
Karl Lorenz von hier
Mater « Dürr , Maurer von hier
EliaS Fehler von hier
Johannes Huber von hier
Nikolaus Zoller von hier
Theodora Peter , ledig , von hier

tanisiaus Huber von hier
Ignaz Jakob von hier
Ferdinand Eller von hier
Hubert Koller von hier
Franz Joseph Eichelberger von hier
Ignaz Jakob , Wittwer , von hier
Johann Schubert von hier
Andreas Schäfer von hier
Franz Joseph Schneider d. I . von »

hier
Michael Hatz Wittwe von hier
Ludwig Fritz von hier
Hieronymus Fritz von hier
Joseph Zimber von hier
Lisetle Huber , Ehefrau des Aloyk !

Heitz in Forbach , und deren,Gläu¬
biger ; Euralor war EraSmu «!
Dürr , zur Zeit in Amerika

Dieselbe
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
d» .
do .
do.
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do.

Franz SaleS Oesterle von hier
Andreas Zoller von hier
Valentin Schneider Wittwe von hier
Johann Obermrier Wittwe von hier

Dieselbe
do.
do.

llvyS Fritz Erben von hier
Hilarius Leppert von hier

Derselbe
do.
do.

gnaz Jakob von hier
udwig Fritz von hier

Gregor Zoller von hier
Paul Schneider von hier
Priska Schneider von hier
Ludwig Schneider von hier
Theodor Schmidt von hier

ylvestec Schäfer von hier
Simon Huber von hier
Clemens Weber von hier
Kaspar Merkel von hier
Benedikt Schäfer von hier
Fidel Schäfer ron hier
Valentin Kronimu « von hier
Joseph Becker von hier
Erasmus Dürr , z . Zt . in Amerika
Gabriel Beule Eheleute von Baden

Dieselben
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Theodor Schmidt von hier
Michael Fraß Wittwe von hier

Dieselbe
do.
do.

Johann Georg Jakob von hier
Hans Adam Groß von hier

Derielbe
Valentin Schneider Wittwe von hier
Michael Fraß Erben von hier
Nikolaus Merkel d . I . von hier

Derselbe ,
do.

G egor Schneider von hier
Kasimir Schäfer von hier
Heinrich Weber von hier

Derselbe
do.
do.
d» .
do.

Laver Heitz von hier
Derselbe

Valentin Zoller von hier
Jakob Nachbauer von hier
Jos . Zimber von hier , Gant -Curato

war Franz Georg Kühn von hier

Betrag
der

Forderung .

De » Eintrag « » Namen , Stand und Wohnort
» des Schuldner «

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

i Betrag
I der
^Forderung .Datum . Seite

I und seiner Rechtsnachfolger .

fl. st. kr.
1 k 6. März 1837 1735 Philipp Schneider Wittwe von hier Jos . Zimber von hier , Gant -Eprator
16 30 war Franz Georg Kühn von hier

101 — Franz Huttinger von hier Derselbe 3b
400 — - 174 Timolhqi « Zoller von hier do . 19 —
550 — - , Franz Joseph Gärtner von hier do. 27 15

. - Ludwig Merkel von h .er do. N
10 _ 1745 Anselm Schneider von hier do. 162

Franz Joseph Eichelberger von hier do. 21 30
ic _ I - Senedltt Schäfer von Heer do. 4k 30
20 — - 175 Thomas Meckel d. I . von hier do. 1b 30
16 _ - Karl Metz von hier do. 26 30

5 _ - Paul Schneider vor» hier do. 70 —
16 _ Anton Ocüecle von hier do. 20 30
12 30 - 1755 Lorenz H- sele von hier do. 61
45 5 » Lorenz Oesterle von hier do . 36 30
40 - 176 Franz Gntz von hier do. 78
20 — 9. MLrz - 1765 Gemeinde Iffezheim Philipp Schneider von hier ! 48
20 — - 177 Dieselbe Matern Oesterle von hier 21 —
40 — - 178 do. Melchior Oesterle von hier 2d —
50 - - d». Franz Joseph Schneider d. J . von hier 84 —
10 » 1785 do. Franz Oesterle d. I . Wittwe von hier 28 —
2V — - 178 do. Clemens Oesterle von hier 42 —
20 — S 179 do. Thomas Wörnrr von hier 21 —
20 _ - do. Nrkölaus Merkel d. I . von hier 2k
20 _ - do. Paul Schneider von hier 14 —
20 - 180 do . Joseph Bivdnägel von hier 21 _
40 _ ! - - do. Nikolaus Zoller d. A. von hier 21 —
60 _ - » do . Fidel Merkel d. I . von hier 28 —
10 — - 1805 do . Lorenz Laubel von hier 28 —
20 _ , do. Anlon Schmidt d. A. von hier 14 —
10 — - - do. Franz Joseph Psetzer von hier 14 —
10 — 181 do . Clemens Greß Wittwe von hier 2k —
10 _ dv . Joseph Becker von hier 28 —

- 1815 do . Valentin Zvllsr Wiltwe von hier 28 —
10 — S do. Stanislaus Schneider von hier 28 —
20 _ , 182 do. Nikolaus Merkel d. A . von hier 28 _
20 — s 1825 do. Johann Obcrmkyer Wittwe 28 —
75 — » - do. TimolheuS Zoller von hier 21 —

677 _ 183 do. Jakob Schäfer von hier 14 —
, do. MachiaS

'
Mciflgenast von hier 21 —

20 . März - - do . Val . Jllig Kinder von Hügelsheim 28 —
184 Florian Wirkner von hier Laver Jittg Wtlwe von hier 18 _

32 30 s - Franz Greß von hier Alexander Schocher von hier 50 —

841 « 1855 Bernhard Schneider d. A. von hier Johannes Huber von hier 51 —

40 s Gregor Merkel d. I . von hier Derselbe 20 15
55 » 1865 Caspar Merkel von hier Bartel Joam von hier 20 30
78 , 1875 Gemeinde Iffezheim Georg Schocher von hier 16 —

16 15 . Aug . « 1895 Chirurg Holzer von hier Erasmus Dürr von Rastatt 12 - -

31 » 190 Gemeinde Iffezheim Joseph Schneider der 4. von hier 16 —

20 30 S 1905 Dieselbe Joseph Fäßler von hier 21 —

17 30 . Ott . - 1995 Oberzoklinspector Emil für Grohh . Johann Obermeyer Wtttwe Erben 1810 —

24 Zolldirection von hier
327 20 . Nov . - 201 Franz Greß von hier Nikolaus Merkel d. I . von hier 40

18 30 20 . Dez . - 2015 BonifaziuS Schäfer von hier Valentin Schneider Wittwe von hier 30 _
24 - 202 Gemeinde Iffezheim Valentin KconimuS von hier 57 45

9 » Dieselbe Layer Zoller von hier 24 45
106 - 2025 do . Philipp Schäfer von hier 24 45

48 , do . Franz Joseph Eichelberger von hier 16 30
400 - 203 do . Theodor Schmidt von hier 33

36 2035 do . Clemens Oesterle von hier 33 _
21 » do. Bälentin Zoller Wiltwe von hier 33
25 - - do. Hans Georg Jakob von hier 49 30
19 « 204 do. Laver Zoller Wittwe von hier 33
31 do. Nikolaus Schneider von hier 33
58 - do . Clemens Weber von hier 66 _
51 s 2045 do. Franz Jos . Schneider der 4 . von hier

500 205 do . Melchior Oesterle von hier «

10 » do . , Georg Schocher von hier 66
15 , 206 do. Gregor Merkel von hier 33
91 - do. i Mathias Mungenast von hier 66
36 o - do. Anselm Oesterle von hier 66

, 38 - 2065 Lo. Remigius Schäfer d. I . von hier 24 45
84 30 - do. Anton Greß von hier 24 45

396 45 207 do. Laver Heitz von hier 24 45
10 - « do . Conrad Jakob von hier 49 30

9 - do . Nikolaus Schneider von hier 33
6 15 s 2075 do . Lwaad Heier Wittwe von hier 33

15 s 208 do. Ludwig Schneider von hier 33
15 s do. Londwirth Simon Huber von hier 33
15 - do. Nikolaus Schneider von hier 28
1b s 2085 do . Paul Schneider von hier 33
15 2 . Jan . 1838 209 Ignaz Mußler von hier Nikolaus Merkel d . I . von hier 60
22 30 7 . MLrz - 2105 Johanne « Huber von hier Heinrich Weber von hier 46 15
30
30

212 Gemeinde Iffezheim Franz Kronimus von hier 49 30

2
8

— Einträge i« Grundbuch Band IV.
4 — 20 . April . 45 Kasimir Greß von hier Franz Merkel von hier 34
4 — * 5 Valentin Zoller Wittwe von hier Derselbe 33
4 — * Augustin Spälh von hier d° - 33 308 — s Simon Huber von hier do. 3 ?
8 — * > 55 Karl Metz von hier do. 18 30

30 — * , Anton Greß , ledig , von hier do. 17
1600 — 20 . Mai » 6 Philipp Schäfer von hier Joseph Becker von hier 60

37 30 - Kasimir Greß von hier Derselbe 60
173 — - 7 Valentin Zoller Wiltwe von hier Heinrich Weber von hier 50
190 — 10 Wendeiin Heitz von hier Rupert Schneider von hier 18 30

50 30 105 MalhiaS Schneider d . A. von hier Derselbe 40 30
39
34 - 10b

1 ! Raimund Schneider d. A. von hier do. 73 30
16 30 » ii Gemeinde Iffezheim do. 12 _

^ 1,5 — - 115 Sei cdikl Leuchtner von hier do. 37 —
134 — * - Stanislaus Huber von hier do. 38 30

64 — - 12 Regina Weber von hier do. 32 30
37 30 s Constamin Merkel von hier do. 34 —
35 3l/ 125 soseph Zimber von hier do. 36 —
42 30 8. Aug. - 1,5 Erhard O stelle von hier Daniel Spälh von hier ; Bevollmäch »! 46 —
14 15 ligcec war Lorenz Laubel hier l

100 — 2 . Nov . - 15 Vital Psetzer von hier Valentin Schneider Wiltwe von hier I 10 —
70 — 20 . Nov . - 155 Wendeltn Huber , ledig , von hier Simo i Huber Erben von hier l 23 —
20 — - 16 Ludooica Huber von hier Dieselben s 26 —
11 — 28 . Dez . - 19 Alexander Schocher von hier Hubertus Zoller von hier s 100 —

201 — - 20 Christine Leppert von hier Conrad Jörger von hier i 17 —
36 1b 9 . Jan . 1839 21 Thomas Huttinger von hier Bernhard Schneider von hier j 20 —
37 — ! - 2,5 Theobald Meckel , Bürger und Land - Gregor Schneider d. I . vor« hier » 40 —
36 15 wirth ron hier
30 30 14 . Febr . - 22 Nikolaus Merkel der 4 . von hier Gregor Schneider d. A. von hier ! 74 30
51 - 24 Paul Schneider von hier Derselbe » 57 —
20 — ! - 245 Kroncnwcrch Beruh . Wurz von hier Stephan Schäfer Wittwe von hier ! 62 —
15 — 25 Jakob Keller von hier Dieselbe » 64 30
20 30 Nikolaus Merkel d. A . von hier do . ! 39 —
52 15 l - 255 Lalthasar Walter von hier do . I 38 —
30 30 ! « - Laver Greß von hier do. I 71 —
33 — 12 . März - 275 Lalthasar Zoller von hier Johann Huber von hier s 60 —

105 — 5. AprU - 28 Benedikc Heier von hier Maria Zoller , ledig , von hier ! 104 —
49 — 4 - 285 Gregor Zoller . Bürger von hier Dieselbe 60 —
13 — I » Christine Lepper ! von hier do. 52 —
28 — 4 s - Eduard Jakob von hier do. I 57 —

705 — - 29 Gregor Merkel d. I . von hier do. 1 27 —
- » 1Michael Hatz Wittwe von hier o«. > 52 —



De - Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen . Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

De « Eintrag « Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de« Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
de»

Forderung .Datum . Seite . Datum . Seite .

fl. kr . kr.
5. April 1839 29d Lorenz Schneider von hier Maria Zoller, ledig , von hier 51 — 6. Mai 1840 77 Karl Metz von hier Joseph Greß Wittwe von hier 49 —

11. Oft . - 30t, Jakob Keller von hier Michael Merkel von hier 62 — « Stanislaus Huber von hier Dieselbe 73 30
31 Franz Georg Kuhn , Sattler hier Rostna Jakob , ledig, von hier 30 — - 77b Bonisazius Jakob von hier do. 47 —
31b Nikolaus Zimber von hier Anton Erhard von hier 150 — » 78 Kranz Sale « Schneider von hier Birgiliu « Greß, ledig, von hier 24 30

14. Nov. - 35b Gemeinde Iffezheim Sigmund Ernst Wittwe von hier 42 — 20. Mai - 81b Marzell Merkel von hier Lictorin Welz von hier, wocko Jakob 670 —
36 Dieselbe Kranz KrouimuS , Bürger von hier 42 — Keller, Müller von hier

do . Nikolaus Schneider von hier 42 — 82 Philipp Schäfer von hier Joseph Becker von hier 33 —
37 do. Augustin Merkel von hier 42 — 20. Nov. - 83 Sigmund Ernst Wittwe von hier Wilhelmine Merkel von hier 30 —
37d do . Franz Joseph Weber von hier 42 _ - 84 Lazaru« Zeller von hier Caspar Dietsche von Plittersdorf 53 —
38 do . Anselm Oesterle von hier 42 _ - 84b Karl Lorenz , Schmied von hier Derselbe 53 —

do . Felix Jakob von hier 42 — - - Bernhard Schneider d. A. von hier do. 4t —
38d do . Thomas Jörger von hier , 34 _ - 85 Konstantin Merkel von hier do . 33 —

do . Heinrich Weber von hier 42 — - Maurer Christian Barth von hier do . 64 —
39b do . Severin Schneider Wittwe von hier 42 — - 86 Metzger Ernestus Merkel von hier do. 200 —

do . Gregor Leppert Wittwe von hier 42 7. Dez. - 90 Müller Jakb Keller von hier Schmied Xaver Heitz von hier 44 —
- do. Bartholomäus Jdam von hier 42 90b Bäcker Lazaru« Zoller von hier Gregor Schneider d. I . von hier 50 —

do. Philipp Schäfer von hier 42 1. Febr . 1841 91d Philipp Schäfer von hier Joseph Becker von hier 20 —-
40 do. Sylvester Schneider von hier 21 21. Juni » 92d Christin» Leppert, ledig , von hier Wagner C. Dietsche von Plittersdorf 28 —

do . Fr . Joseph Eichelberger von hier 21 10. Juli - 93 Bauer Valentin Kronimu « von hier Barnaba « Schneider, ledig, von hier 40 —
40b do . Lorenz Laubel von hier 42 1 . Sepk. - 93b Raphael Köhler von hier Wagner C. Dietsche von Plittersdorf 44 —
41 do. Joseph Becker von hier 21 1. Nov. - 95 Metzger Ernst Merkel von hier Bernhard Schneid« d. I . von hier ; 60 —-
42 do . Melchior KreitenweiS von hier 42 Michael Huber von hier al- Be-

5. Dez. - 43 Christian Schneider , Bürger und Barnaba » Schneider, ledig, von hier 24 vollmächtigter
Landwirth von hier - 95b TraSmu « Dürr , Bürger und Maurer Handelsmann Sloy « Heitz Eheleute 400

20. D «^ - 47b Snkerwirth Lazarus Zeller von hier Frz. I . Schäfer , Schullehrer in Weier 60 von Rastatt von Forbach
- , Jakob Keller von hier Derselbe 51 20. Nov . - 96d Schuhmacher Bruno Jakob von hier Maurer EraSmuS Dürr von Rastatt , 508
- 48b Sigmund Ernst von hier Mathias Roßrucker Wittwe vou 50 97 Glaser Fr . Joseph Gärtner von hier Derselbe 27

Schwetzingen 97b Landwirth Philipp Oesterle von hier do. 19
s 49 Thomas Jörger von hier Dieselbe 42 — - 98 Chirurg Markus Holzer von hier do. 109
- Arbogast Schäfer von hier do. 45 — ' Bäcker Lazaru« Zeller von hier do. 31
E 49b Nikolaus Merkel d. A. von hier Schmied Xaver Heitz von hier 132 30 98b Landwirth Thomas Höhler von hier do . 100
» 50 Kaspar Merkel von hier Derselbe 57 30 » Landwirth Fidel Merkel d. I . von d». 38

50b Theobald Spreier von hier do . 100 30 hier
- Franz Joseph Eichelberger von hier do . 42 30 99 Michael Huber von hier d».

30. Dez. - 52 Kaspar Merkel von hier Johann Georg Jakob von hier 80 _ - Sylvester Schäfer von hier d». 52
- 52b Bernhard Wurz von hier Derselbe 52 — - Stanislaus Zoller von hier bo . 28
s Florian Wirkner von hier do . 123 — 99d Bartholomäus Jdam von hier do . 60

20. Jan . 1840 53 Karl Metz von hier Adam Merkel von hier 11 — - 100 Rosa Schneider , ledig, von hier do . 43
- 53b Sebald Merkel von hier Leo Müller Wittwe von hier 635 - ' - Schreiner Alex Weber von hier do . 15
- 55b Bernhard Schäfer d. I . von hier Anton Erhard von hier 66 30 - 100b Lucian Merkel von hier d». 32 _
- 56 Sylvester Schäfer von hier Derselbe 40 - Theobald Spreier von hier do. 113
» Augusts Zimber von hier do. 44 _ - 101 Juliane Huber , ledig , von hier do. 34 —

20 . Febr. 1840 56d Xaver KreitenweiS von hier Xaver Oesterle Erben von hier 20 _ s AmbroS Oesterle von hier do. 71
- 57 Xaver Zoller von hier BenediktZoller von hier 57 _ 101b Benedikt Schäfer , Schmied von hier do. 126 —

6. April - 63 M . Wallmer Wwe. von Sandweier Arbogast Schulz von Sandweier 10 — 101 Schreiner Lorenz Schäfer von hier do . 79 —
6 . Mai - 72 Gregor Schneider von hier Xaver Schneider von hier 47 — 102 Glaser Ignaz Füttern von hier do. 130

s 72b Kasimir Schäfer von hier Jak . Schäfer Wittwe Erben von hier 90 — » s Thomas Merkel d . I . von hier do. 30 _
73d Thomas Göhler von hier Lorenz Oesterle von hier 20 — O 102b Vital Pfetzer von hier do . 16 —

- 75 Lazarus Zeller von hier Joseph Greß Wittwe von hier 54 — . - Anselm Schneider von hier do. 16 _
- 75b Bernhard Jakob von hier Dieselbe 79 - l 103 Johannes Hüber von hier do . 500 —
- 76 Ambro« Wilhelm von hier do. 95 — ! 104b Wagner Kasimir Greß von hier Joseph Becker von hier 70
- Franz Kronimu « von hier do. 45 — - Landwirth Stanislaus Zoller hier Benedikt Zoller von hier 22 —
, 76b Nikolaus Greß von hier do. 12 30 - 105 Landwirth Thomas Göhler von hier Theodor Schmidt von hier 67 —
' - Karl Lorenz von hier do. 52 — !

Bürgerlich « Recht-pftege
LadnngvversstgnKge».

N .607. Nr . 17 .700. Pforzheim .
In Sachen

Michael Lutz hier ,
gegm' AlfonS Münte , Wirth nn

Felsenkeller hier, z . Z . flüchtig,
Forderung und Arrest betr. ,

hat der Kläger vorgeiragen , der Beklagte
schulde chm aus Miethe für den letzten
und laufenden Monat 166 fl . 40 kr-, habe
sich heimlich von hier entfernt und besitze
außer einigen Fahrnissen kein zugriffbare«
Vermögen . Die Bescheinigungen hiefür
find erbracht und stellt der Kläger das An¬
suchen , den Beklagten zur Zahlung obiger
Summe an ihn zu verurtheilen und die
Fahrnisse mit Sicherheitsarrest zu belegen .

Es ergeht hierauf
Beschluß .

1. Der nachgesuchte dingliche Arrest wird
verfügt und Gerichtsvollzieher Scherer
beauftragt , die Fahrnisse des Beklagten
sofort in sichern Verwahr zu bringen .

2. Wird Tagfahrl zur mündlichen Ver¬
handlung über die Klage , zur Rechtferti¬
gung und Anfechtung de« Arrestes auf

Mittwoch den 21 . d. Mts . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet und sind hiezu vorzuladen der
Klager mit der Aufforderung , in der Tag -
fcchrt den Arrest durch vollständige Beschei¬
nigung seiner Forderung zu rechtfertigen,
widrigenfalls der Arrest wieder ausgehoben
würde , der Beklagte mit der Aufforderung,
sich auf die Klage vernehmen zu lassen
und seine Einreden gegen die Rechtmäßig¬
keit de« Arrestes vorzutragen , widrigenfalls
das Thatsächliche desselben für zugestanden
angenommen , er mit sämmtlichen Ein¬
reden ausgeschlossen , nach dem Gesuche der
Klage erkannt und der Arrest für fort¬
dauernd erklärt würde ..

Zugleich erhält der Beklagte die Auflage,
längstens bis zur Tagfahrt einen hier
wohnenden Gewalthaber für sich zu be¬
zeichnen , widrigenfalls alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnisse an Ervfsnungs -
statt an die Gerichtstafel angeheftet würden.

Pforzheim , den 12 . August 1872.
Grsßh . bad. Amtsgericht .

Mors .

Ordentliche « nflorvernoge».
N .530 . Nr . 23,631 - Mannheim .

Georg Riel Ehefrau , Sofia , geborne
Höfer von Schriesheim , besitzt aus La¬
denburger Gemarkung :

Lg.B .Nr . 2345. — 3 Viertel 4
Ruthen Acker am Rosengarten , bei¬
derseits Gräfin v. Walbner .

Wegen Mangels einer Erwerbsurkunde
de« früheren Besitzer « verweigert der Ge-
meinderath von Ladenburg die Gewähr ,
und es werden deßhalb auf Antrag des
Georg Riel alle Diejenigen , welche an
diesem Grundstück in dm Grundbüchern
nickt eingetragene, auch sonst nicht bekannte
lehmrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche , oder dingliche Rechte, z. B . Eigen-
thumsrechtr , fiühere Unterpfandsrechte,
Dienstbarkeit«- oder ErbdienstbarkeitS-An-

sprüche u. s. w . haben , oder zu habm
glauben, aufgefordert, solche

binnen 2 Mo naten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
dieselben gegenüber dem jetzigen Besitzer
verloren gehen würden.

Mannheim , den 6. August 1872.
Großh. bad. Amtsgericht.

Kiefer .
Eberle .

N .531. Nr . 7152. Brette » . J . S .
des Kaufmanns Heinrich Jost in Stutt¬
gart , gegen unbekannte Dritte , Ansprüche
dinglicher Rechte an Liegenschaften betr.
Kläger hat vorgetragen , es seim ihm aus
Ableben der Luise Bühler von Dürren -
büchig 94 /̂ig Ruthen Garten in Gemar¬
kung Dürrenbüchig , einerseits Heinrich
Jäger alt , anderseits Christian Jäger von
Dürrenbüchig , eigenthümlich zugefallen,
ohne daß er jedoch eine Erwerbsurkunde
hierüber besitze .

Da das Gewährgericht zu Dürrenbüchig
den Eintrag de« Eigenthumsüberganges
verweigert , so werden auf kl. Antrag alle
Diejenigen , welche an das bezeichnete
Grundstück in dem Grund - und s, fand-
buche nicht eingetragme , auch sonst unbe¬
kannte dingliche , lchenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche haben oder zu
haben glauben, aufgesordert, solche

innerhalb 2 Monaten
dahier gellend zu machen , widrigenfalls
solche dem neuen Erwerber gegenüber für
erloschen erklärt würden.

Breiten , den 9 . August 1872.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Kupfer .
N .532. Nr . 8436 . Breisach . Nach¬

dem auf unsere Afforderung vom 12. April
d. I ., Nr. 4257 , in Nr . 98 dieses Blattes ,
Rechte und Ansprüche der dort bezeichneten
Art innerhalb der gegebenen Frist an die ge¬
nannten Liegenschaften dahier nicht geltend
gemacht worden sind , werden solche dm
jetzigen Besitzern , nämlich dem Wilhelm
Mattmüller und dessen Söhnen , Wil -
helmMattmüller und Gottlieb Matt¬
müll er von Jhringen , gegenüber für
erloschen erklärt.

Breisach , den 2. August 1872.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Weiler .
N.528 . Nr. 9534 . Emmendinge ».

Otto Stuck , Bierbrauer hier,
gegen

unbekannte Berechtigte,
Freiheit des EigenthumS btr.

Da aus die diesseitige öffentliche Auffor¬
derung vom 26. April d. I . innerhalb der
in derselben festgesetzte» Frist keine der dort
bezeichneten Rechte auf die daselbst genann¬
ten Grundstücke de- Aufforderungsklägers
geltend gemacht worden find , so werden
alle solche Rechte an den bezeichneten Liegen¬
schaften im Verhältnis zum neuen Er¬
werber andurch für erloschen erklärt.

V. R . W.
Emmendingen, den 3. August 1872.

Großh . bad . Amtsgericht,
v. Rotteck .

Vnnte».
N.569 . Nr . 7360 . Ettlingen .

In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die

Gantmasse des verstorbenen Isidor Lum p p
von Sulzbach , Forderung und Vorzugs¬
recht betr. , werden diejenigen Gläubiger ,
weiche ihre Forderungen bis jetzt nicht an¬
gemeldet haben , von der vorhandmen
Masse ausgeschlossen.

V. R . W.
Ettlingen , dm 1. August 1872.

Großh . bad. Amtsgericht.
Richard .

N. 540. Nr . 7094 . Donaueschin -
gen .

Die Gant de«
Robert Tritscheler in
Hüfingen

werden alle Diejmigen , welche bis zur
heutigen Schuldenltquidations -Tagfahrt ihre
Ansprüche an die Gantmasse nicht ange¬
meldet haben , von derselbm ausge¬
schlossen.

V. R . W.
Donaueschingen, den 8. August 1872.

Großh . bad. Amtsgericht.
Z e P f.

W. Köhler .
N.577 . Nr . 17,277 . Bruchsal . -

Die Gant des Küfer « Anton
Münch in Neuthard betr.

1. Alle Gläubiger , welche unterlassen
haben, ihre Forderungen heute anzumel¬
den, werden von der vorhandenen ausge¬
schlossen.

2. Die Ehefrau des Gantmannes wird
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes zu trennm , und
hat die Gantmasse die Kosten zu tragen .

V . R . W.
So geschehen
Bruchsal, dm 9. August 1872 .

Großh . dad. Amtsgericht.
Schätz .

N .567. Nr . 12,303 . Mosbach .
Die Gant

gegm
die Verlassenschaft des Ignaz
Hamberger von Allfeld.

All« diejenigen Gläubiger , welche bis
zur heutigen Tagfahrt ihre Forderung nicht
angemeldet haben, werben von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Mosbach, den 7 . August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .

»»ermogeoSabsonVernugen .
N .545 . Nr . 7094 . Donaueschin¬

gen .
Die Gant gegm Robert Trri¬
sch el er von Hüfingen betr .

wird erkannt :
Die Ehefrau des Gantschuldners sei

für herechtigt zu erklären, ihr Vermögen
von dem ihre« Ehemannes , de- Gant¬
schuldner«, abzusondern.

V. R . W.
Donaueschingen, den 8 . August 1872 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Z e p s.

W . Köhler .

« erscholleuheitsversahreu.
N.588 . Nr . 8567. Lahr . Der am

12. Juni 1836 geborne Schuhmacher Fer¬
dinand Lehrer von Lahr hat sich im Jahr

1851 nach Amerika begebm und soll der¬
selbe die letzte Nachricht von sich im Novem¬
ber 1861 gegeben habe ».

Auf Antrag ergeht nun an dm Genann¬
ten die Aufforderung ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich anher gelangm zu lassen ,
indem sonst Schuhmacher Ferdinand Leh¬
rer von Lahr für verschollen erklärt und
die muthmaßlichen Erben desselben in den
fürsorglichen Besitz seines Vermögens ein¬
gewiesen würdm .

Lahr, dm 13. August 1872.
Großh . bad Amtsgericht.

W i l ck e n «.
Entmündigungen.

N .553. Nr . 5622. W a l d k i r ch.
Wittwer und Bauer Joses Rißler von
Unterbiederbach wurde wegen Verschwen¬
dung im I. Grade mundtodt erklärt und
wurde demselben Bürgermeister Josef
Burger von Biederbach als Beistand
gegebm , ohne dessen Beiwirkung derselbe
weder rechten noch Vergleiche schließen ,
Anlehen ausnehmen , ablöslichc Kapitalien
erheben , oder darüber Empfangsscheine
geben , noch Güter veräußern oder ver¬
pfänden kann . Waldkirch , den 8. August
1872 . Großh . bad. Amtsgericht. Speri .

N.583 . Nr . 23,204 . Heidelberg .
Christoph Schmitt II . von Sandhaufen
wurde im Sinne des L .R .S . 499 verbei¬
standet und Bierbrauer Jakob Gulde -
mann von dort zum Beistand ernannt .

Heidelberg, den 12 . August 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Beck .
R .544. Nr . 12,250. MoSbach . Jo¬

hann Gottlieb Weidenhammer von
Äglasterhausen wurde durch diesseitiges Er -
kenntniß vom 19. v. M ., Nr . 11,065 , we¬
gen bleibender Gemüthsschwäche im Sinne
de« L.R .S . , 489 , entmündigt und für
denselben Gottlieb Weidenhammcr
von da als Vormund aufgestellt.

MoSbach, den 7 . August 1872.
Großh. bad . Amtsgericht.

ASchlehner .
N.572. Nr . 8439 . Engen .

Die Entmündigung der ledigen
und volljährigen Landwirthe
Rupert und Marguard Mar¬
tin von Weiterdingen betr.

Beschluß .
Die ledigen und volljährigen Landwirthe

Rupert und Marquard Martin von
Weiterdingen wurden wegen Gemüths -
schwäche entmündigt und wurde für beide
Moritz Marlin von da al« Vormund
bestellt .

Engm , dm 10. August 1872.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Stetten .
Erdrmweisnageu .

N .543 . Nr. 6898. Donaueschin¬
gen . Mathias Hengstler von Ober¬
baldingen hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des ihm von seiner verstor¬
benen Ehefrau , Ursula , geb. Lohr er ,
testamentarisch hinterlassenen Erbtheilver -
mächtnisseS gebeten und wird diesem Ge¬
suche entsprochen , wenn nicht

innerhalb 2 Monaten

Einwendungen dagegen vorgetragen wer¬
den.

Donaueschingen , den 6 . August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht

Z e p f.
G ä ß l e r.

N .54S. Nr . 6846 . St . Blasien .
Die Bitte der Wittwe dt«
Kaufmanns Kasimir Mor ath ,
Theresia, geb . Schmid , von
Schluchsee , um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Der-
lassenschaft ihre« -ff Eheman¬
nes betr.

Wird , nachdem auf unsere Aufforderung
vom 15. Februar d. I ., Nr . 1352 , keine
Einsprachen erhoben worden, dem obigen
Gesucht stattgegeben.

St . Blasien, den 8. August 1872.
GroAH. bad. Amtsgericht.

Uibel .
Handelsregister-Einträge.

r N.541 . Nr . 16,798 . Bruchsal .
1 . Unser O .Z . 60 wurde heute zum

Gesellschastsregistereingetragen die Firma :
Baroggio und Tieferer inOestrin -
gen . Die Gesellschafter sind : Kaufmann
Eduard Wilhelm Baroggio von Mann¬
heim, z. Z . in Oestringen, und Mar
Tieferer , Kaufmann von Ettenheim , z. Z .
in Oestringen . Die Gesellschaft begann
am 15. Oktober v. I . Jeder der Gesell¬
schafter hat da« Recht, dre Gesellschaft zu
vertreten. -

2. Zu O -Z . 115 des Firmenregisters
wurde nachgetragen : die Firma Eduard
Baroggio in Oestringen ist erloschen .

Bruchsal, den 4. August 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

_ Schätz . _
Bern ». Bekanntmachung« ,.

M .984 . Kork .

Liegenschafts -Verstei¬
gerung.

Auf Antrag der Betheiligten und nach
erfolgter obervorrnundschafllicher Gmehmi -
gung wird am
Donnerstag den 29. August d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
das unten beschriebene , zwischen dem
David Rösch , Wittwer und Landwirth von
Linr , und Michael Manßhardt VII. von da
in unabgetheilter Gemeinschaft sich befind¬
liche Grundstück zum Zweck der Gemein¬
schaft«- und Erbtheilung im Rathhause
zu Linx öffentlich versteigert und erfolgt
der Zuschlag , wenn der Schätzungsprer«
oder darüber geboten wird , nämlich:

Lgrb. Nr . 2240 :
11 Ar 26 Meter Wald auf der Esch-

matt , Gemarkung Linr , neben Georg Ga¬
briel U. und Johann Manßhardt V.,
tarirt zu . 150 fl.

Zu obiger Versteigerung werden der
Pfandgläubiger Johann G. Villinger
von Jllkirch, dessen Aufenthaltsort durchaus
nicht bekannt ist , bezhw . oessen Rechts¬
nachfolger hiermit öffentlich vorgeladen.

Kork, den 10. August 1872.
Stillinzer , Notar .

Druck und » erluu drr « . « ruun ' scheu Hofbnchdruckeriri.
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